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und plötzlich ist es schon wieder Zeit 

Tschüss zu sagen…!

Ein Jahr ist vergangen und das heißt 
für mich nun auch wieder Abschied 
nehmen: Abschied von der Dompfar-
reiengemeinschaft und 
damit Abschied von Ihnen.
Es war für alle von uns si-
cher ein außergewöhnli-
ches Jahr, eines mit vielen 
Herausforderungen und 
Unsicherheiten.
Doch wenn ich darauf zu-
rückblicke, dann kann ich 
für mich persönlich auch 
sagen: Es war ein wunder-
bares Jahr.

In den Gelegenheiten, in 
denen es möglich war, 
habe ich mich immer sehr 
gefreut miteinander ins 
Gespräch zu kommen, 
Begegnung und unseren 
Glauben in einer noch 
dazu besonders herausfordernden Zeit 
gemeinsam leben zu können.
Ich möchte Ihnen ganz herzlich für die 
freundliche Aufnahme in der Domp-
farreiengemeinschaft danken, für Ihre 
Offenheit und nicht zuletzt für das 
Engagement mit dem Sie sich hier 

einbringen. Gemeinde lebt von die-
sem Miteinander und wäre ohne nicht 
möglich.

Mein besonderer Dank gilt am Ende 
dieses Jahres auch und vor allem dem 

gesamten Pastoral- und 
Pfarrteam in der Dompfar-
reiengemeinschaft. 
Was zeichnet die Arbeit 
hier für mich aus? „Team-
work makes the Dream 
work“ ist der Leitspruch, 
der für mich den Nagel auf 
den Kopf trifft. In diesem 
Miteinander durfte ich die 
verschiedenen Facetten, 
Projekte und Herzensange-
legenheiten in der pastora-
len Arbeit der Dompfarrei-
engemeinschaft kennen 
lernen und mitgestalten. 
Ein großer Dank dafür!

Ich werde mich immer ger-
ne an die Zeit hier zurück-

erinnern und freue mich, wenn ich den 
ein oder anderen vielleicht auch mal 
bei anderer Gelegenheit treffen kann 
und wünsche Ihnen alles Gute und 
Gottes Segen! 
 
Veronika Laußer

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE & FREUND*INNEN 
DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT,

Niedermünstergasse 4
VORWORT



Niedermünstergasse 4
VORWORT Liebe Vroni, du warst im letzten Jahr 

ein sehr wertvoller Bestandteil unseres 
Pastoralteams. Du hast dich mit viel 
Energie und Ideen eingebracht und so 
dazu beigetragen, dass wir in diesem 
besonderen Jahr so viele Projekte an-
packen und durchführen konnten, bei-
spielhaft erwähnt seien hier die 7(!) 
Erstkommunionen und 2 Firmungen, 
sowie der Mutmachbaum im Advent, 
um nur einiges zu erwähnen.

Aber vor allem hast du mit deiner im-
mer offenen und freundlichen Art auch 
menschlich sehr gut in unser Team ge-
passt.

Wir verabschieden dich also mit min-
destens einem weinenden Auge, aber 
so schwer es uns auch fällt, versuchen 
wir es auch mit einem lachenden Auge, 
mit dem wir dir für die nächsten Schrit-
te auf deinem Weg in deiner neuen 
Pfarrei Au i.d. Hallertau viel Erfolg wün-
schen. 



 

 
 
 
 

(außer Feiertage) 

Alle öffentlichen Domgottesdienste werden am Hauptaltar gefeiert. 

http://www.domplatz-5.de/dom


 

 

(am Samstag mit eucharistischem Segen und „Salve Regina“) 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.karmelitenkloster-stjoseph.de/
mailto:elias.ocd@gmx.de


 
 

kirche@kollegiatstift-stjohann.de   

Bitte neue Email Adresse berücksichtigen!

 

BESONDERHEITEN IM AUGUST: 

WEITERE GOTTESDIENSTE 

mailto:kirche@kollegiatstift-stjohann.de


 

 

(Eingang nur über Malergasse)

 

Eine Beichtmöglichkeit kann derzeit nicht angeboten werden!

http://www.alte-kapelle.de/st.kassian
mailto:administration@alte-kapelle.de


 
 

Alle Gottesdienste finden in der Basilika statt.  

Chorgesang ist unter Auflagen wieder möglich.  

http://www.alte-kapelle.de/
mailto:administration@alte-kapelle.de


 

 

St. Theresia-Kirche, Gutenbergstr. 20, Kumpfmühl 

Maria-Schnee-Kapelle, Prinzenweg 4   

http://www.schottenkirche.de/
mailto:info@priesterseminar-regensburg.de


 
 

 
 
 
 

 



 

 

 

In den SOMMERFERIEN gilt wieder die Ferienordnung.  

Somit entfallen die Gottesdienste am Dienstag und Mittwoch 

 



 
 



 

 



 
 



 

 



 
 



 

 



 
 



 

 

mailto:johannes.dullinger@bistum-regensburg.de


Gemeinsam Aktiv
HINWEISE · TERMINE · VERANSTALTUNGEN

Aus dem Pfarrbüro

Das Pfarrbüro ist wieder für den Parteiverkehr geöffnet. Die Öffnungszeiten fin-

den Sie auf der letzten Seite. Bitte beachten Sie jedoch die Ferienöffnungszeiten. 

Vom 16.-20.08. ist das Pfarrbüro geschlossen.

  Achtung: Aufgrund von Umbaumaßnahmen bitten 

wir um telefonische Voranmeldung . Das Pfarrbüro 

befindet sich bis zum Ende der Baumaßnahmen über-

gangsweise im 1. Stock des Pfarrhauses.

Ihr Pfarrbüro-Team

Offener Tisch
Sonntag 12.00 Uhr

Wiesmeierweg

29. August  
[ unter Beachtung 

aller Hygieneauflagen ]

Wir haben 
etwas gegen
Hunger!

Eine Aktion der Innenstadtseelsorge 

zur Unterstützung hilfsbedürftiger Mitmenschen.

Eine warme Mahlzeit. Ein offenes Gespräch. 

SICH MIT-
TEILEN VERBINDET.
Jeweils Sonntag - 
10.30 Uhr  Gottesdienst
12.00 Uhr  Mittagessen

Genaue Infos/Termine siehe Rückseite!



Corona
Liebe Pfarreienangehörige, 
ab sofort darf in den Gottesdiensten wieder 
gesungen werden.
Weiterhin muss jedoch beim Gottesdienst 
eine FFP2-Maske (oder vergleichbarer Stan-
dard wie KN95, N95) getragen werden.
Die Regelung gilt ab einem Alter von 16 Jahren.
Kinder unter 6 Jahren sind weiterhin ganz vom Tragen einer Maske befreit.
Kinder und Jugendliche zwischen 6 und 15 Jahren müssen eine sog. OP-Maske 
tragen.

Ebenfalls gilt wie gehabt der Abstand von 1,5m zwischen einzelnen Hausstän-
den. Genesese und vollständig geimpfte Personen im Sinne des § 2 der COVID-
19-Schutzmaßnahmen-Ausnahmenverordnung (SchAusnahmeV) gelten wie 
Personen des eigenen Hausstandes. 

Gemeinsam Aktiv
HINWEISE · TERMINE · VERANSTALTUNGEN



Kinder & Familien

FA
MILIENGOTTESDIENST

10.30 UHR IN DERNIEDERMÜNSTERKIRCHE MIT
FAMILIENCHOR
nach Corona: 
9.30 - 10.30 Uhr Kirchencafé im NiedermünsterTreff[ Niedermünstergasse 6 ]

dompfarreiengemeinschaft.de

FAMILIEN-
GOTTESDIENST  
IN DER  
NIEDERMÜNSTERKIRCHE

Wir laden jeden 1. Sonntag im 
Monat um 10.30 Uhr in die Nieder-
münsterkirche ein zu einem spe-
ziell auf Familien abgestimmten 
Gottesdienst. Der Familienchor 
gestaltet die Godis musikalisch. 

Der nächste Familiengottesdienst 
findet nach der Sommerpause 
statt am: 

Sonntag, 03. Oktober 2021 
um 10.30 Uhr

  
 
KINDERKIRCHE 
DAHEIM 
Unter www.seelsorge-regensburg.
de/thema/kinderkirche-daheim/ 
findet ihr Filme, Lieder, Texte, Vorla-
gen für Ausmalbilder u. v. m. zu den 
jeweiligen Sonntagen

http://www.seelsorge-regensburg.de/thema/kinderkirche-daheim/ 
http://www.seelsorge-regensburg.de/thema/kinderkirche-daheim/ 


Kinder & Familien

KINDERKIRCHE KIKI
FÜR (KLEIN-)KINDER & FAMILIEN

Die nächste KiKi findet statt am: 

Sonntag, 17. Oktober 2021 
um 10.30 Uhr



Kinder & FamilienKinder & Familien

Am 15. August gibt es ein Fest, das in 
den Gegenden, wo vor allem katholische 
Christen leben, gefeiert wird, zum 
Teil sogar ein arbeitsfreier Feiertag 
ist, dagegen in anderen Gegenden 
überhaupt keine Rolle spielt. Das Fest 
heißt: Mariä Aufnahme in den Himmel. 
Was hat es damit auf sich?

Mit Maria ist die Mutter Jesu gemeint. In 
der Bibel wird erzählt, dass sie mit den 
Jüngern zusammen gewesen ist – beim 
Tod Jesu, bei seiner Auferstehung und 
an Pfingsten, als sie alle den Heiligen 
Geist empfangen haben. Als Mutter des 
Retters und Erlösers wurde Maria von 
den Jüngern bestimmt geschätzt und 
verehrt. Irgendwann ist Maria dann wie 
jeder Mensch gestorben. Nun kommt 
der Inhalt des Festes: Danach ist Maria 
im Moment ihres Todes von Gott in den 
Himmel aufgenommen worden. 

Weil sie als Mutter Jesu ein besonderer 
Mensch gewesen ist.

Wir können natürlich nicht wissen, 
ob das stimmt, weil das nicht etwas 
gewesen ist, was vor den Augen der 
Menschen stattgefunden hat. Wir 
können es aber glauben. Weil das, was 
nach dem Fest „Mariä Aufnahme in den 
Himmel“ an Maria geschehen ist, jedem 
Menschen von Gott versprochen ist: Dass 
wir nach unserem Tod nicht tot bleiben, 
sondern von Gott zu einem Leben im 
Himmel auferweckt werden. Wir werden 
dann bei Gott sein, bei Maria und bei den 
Menschen, die vor uns gestorben sind. 
Wie das geht? Das weiß kein Mensch, 
doch Gott kann mehr, als die Menschen 
können. Darauf dürfen wir vertrauen.

Und deshalb ist das Fest „Mariä 
Aufnahme in den Himmel“ auch für jeden 
von uns ein Fest – unabhängig davon, 

ob wir es feiern 
oder nicht: Weil 
die Aufnahme 
Mariens in den 
Himmel uns 
daran erinnert, 
dass auch wir 
nicht im Tod 
bleiben, sondern 
zum ewigen 
Leben im Himmel 
a u f e r w e c k t 
werden.



Kinder & Familien

Liebe Kinder, 

zwar haben die Ferien erst begonnen und ihr sollt eure freie Zeit auch genießen 
und einmal nichts tun müssen, aber der neue Pfarrbrief geht auch bis zum Schul-
beginn, am dem ihr hoffentlich alle zusammen Unterricht haben werdet. 

Und für einige von euch ist es der 1. Schultag ihres Lebens. Wir wollen euch an 
eurem besonderen Schultag und für die gesamte Schulzeit Gottes guten Segen 
zusprechen.

Kinder & Familien



Samstag, 11.09.				     „Bergfahrt“
					     Tagesfahrt in den bayerischen Wald mit dem 	
					     Bus (genauere Angaben folgen!)
 

100 Jahre
Kolpingsfamilie
St. Emmeram

Dieses Jubiläum wollen wir mit einem Festgot-
tesdienst voraussichtlich am Samstag, dem 2. 
Oktober, um 16.30 Uhr in der Basilika St. Em-
meram feiern.

Anschließend ist ein Stehempfang im Pfarr-
garten vorgesehen. 

Genauere Informationen folgen! 

KOLPINGFAMILIE ST. EMMERAM	 	 KDFB DOMPFARREI	



10.08.2021	 „Die Tradition des Kräuterbuschenbindens und seine
Dienstag	 Verwendung im Alltag“
		   
		  17.00 Uhr im  Ulrichhaus

		  Referent: Hansjörg Hauser

	 KDFB DOMPFARREI	



Ansprache  
aktuell

Vor einigen Tagen war es wieder so weit. 
Es ging um einen Weltrekord. Nicht bei 
den Olympischen Spielen in Tokio, son-
dern um den Weltrekord im Hotdog-
Wettessen. Hotdogs sind diese Würst-
chen im Milchbrötchen; und die Frage 
war - wie jedes Jahr im New Yorker Ver-
gnügungspark Coney Island: Wer schafft 
es, in zehn Minuten die meisten Hotdogs 
zu verzehren? 

Gewonnen hat bei den Männer, zum 14. 
Mal nacheinander, der 37-jährige Kalifor-
nier Joey Chestnut. Er verzehrte in zehn 
Minuten - Achtung: 76 Hotdogs. Damit 
erhöhte er seinen eigenen Weltrekord 
um einen Hotdog. Das muss man sich 
mal vorstellen: 76 Hotdogs in zehn Minu-
ten. Alle acht Sekunden ein Hotdog.

Es gab natürlich auch einen Wettbewerb 
für Frauen. Da gewann die 37-jährige 
Lehrerin Michelle Lesco mit 31 Hotdogs in 
zehn Minuten.

Es gibt eine gewisse Sehnsucht nach Re-
korden. Vor einigen Tagen war auch der 
zweite Nichtastronaut im Weltraum, 
jedenfalls für ein paar Minuten. Viele 
sehnen sich nach einem Höher, Weiter, 
Tiefer - in welcher Disziplin auch immer. 
Das Guinness Buch der Rekorde erzielt 
jedes Jahr eine Millionenauflage. Darin 
möchte man dann den eigenen Namen 
lesen oder sich anregen lassen, welchen 
Rekord man vielleicht brechen könnte. 
Dabei geht es aber nur vordergründig um 
einen Rekord. Die Tiefe der Sehnsucht ist 
eine andere. Sie heißt: Ich möchte auch 
wer sein; ich möchte etwas gelten. 

Selbst die Jünger Jesu waren nicht frei 
von der Sehnsucht nach Geltung (Mar-
kus 10,35-45). Einmal bitten zwei Jünger 
und sagen zu Jesus: Gib uns, dass wir 
neben dir sitzen dürfen in deiner Herr-
lichkeit. Das ist eine verständliche und 
zugleich eine etwas unverschämte Bitte. 
Aber die Jünger möchten eben auch wer 

GROSS IST, WER DIENEN KANN

Der nächste Weltrekord ist aufgestellt - nicht bei den Olympischen Spielen, 
aber im Hotdog-Wettessen. 

Die Sehnsucht nach Anerkennung, nach Geltung ist groß; auf Erden und im 
All.



Ansprache  
aktuell

sein, möchten etwas gelten. Und wenn 
schon nicht auf Erden, dann wenigstens 
im Himmel. 

Jesus versteht diese Bitte. Er gibt den 
bittenden Jüngern eine klare Antwort 
auf die Frage, was genau ihnen Geltung 
verschafft: Wer groß sein will, soll euer 
Diener sein, sagt Jesus. Er weist sie nicht 
zurecht. Er sagt nur, dass im Leben mit 
ihm andere Maßstäbe gelten. Groß ist, 
wer dienen kann. Groß ist, wer sich für 
andere auch mal kleinmachen kann. Wir 
sind dann ganz vorne und wichtig, wenn 
wir anderen Dienste erweisen. Wenn wir 
uns nicht vor dem Zupacken fürchten bei 
denen, die in Not geraten sind - ob wir 
die anderen nun kennen oder nicht.

Wenn man sieht, wie viele den Flutopfern 
zu Hilfe gekommen sind, geht einem das 
Herz auf. Sie, die vielen uns unbekannten 
Helferinnen und Helfer, sind wirkliche 
Heldinnen und Helden. Sie sind nicht im 

Rampenlicht – und dennoch scheuen sie 
den Dienst nicht. 
Gott möge sie mit seinem Segen beloh-
nen.
 

Michael Becker 
Bergmoser & Höller Verlag
mbecker@buhv.de

Fotos: Schvarcz



Gemeinsames Gebet
  IN DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

Alle Eltern laden wir ganz herzlich ein, mit uns zusammen 
für ihre Kinder zu beten. Unsere Runde trifft sich zum 
zwanglosen gemeinsamen Gebet jeweils am 30. des Monats 
abends um 20 Uhr im Ulrichhaus (Prinzenweg 15). 

GOTTESDIENST ZUM 
ENTSPANNEN  
& MEDITIEREN

Jeweils freitags um 18.00 Uhr
Basilika St. Emmeram 
Nächster Termin: 27.08.2021

Einfach • Gemeinsam • Beten
Zu Beginn des Tages 

07.15(!) Uhr  |  donnerstags
Niedermünsterkirche

BEICHTGELEGENHEIT

bei Pfarrer Gerl 
nach Vereinbarung

Handy: 0171/9661033

24|2 GEBET
St. Rupertkirche 

Beginn 
Freitag 18.00 Uhr
Hl. Messe
Ende Sonntag 19.00 Uhr
Segen

Nächster Termin: www.242gebet.de

GEBETSANLIEGEN DES HEILIGEN VATERS 
IM AUGUST 2021

Beten wir für die Kirche. Sie möge vom Heiligen Geist die 
Gnade und Kraft erlangen, sich selbst im Licht

des Evangeliums zu erneuern. 



Außerdem sind wir in den sozialen Medien 

unterwegs. Sie finden uns auf Facebook 
unter „Dompfarreiengemeinschaft Regens-
burg“  oder  

@dompfarreiengemeinschaft. 

Über ein „Gefällt mir“ freuen wir uns sehr.

Seit Oktober ist unsere neue Homepage 
www.dompfarreiengemeinschaft.de online. 
Hier finden Sie einen Kalender und einen News-
bereich und natürlich auch den Pfarrbrief zum 
Herunterladen.

		    www.dompfarreiengemeinschaft.de/info/pfarrbrief.html 		   

DPG DIGITAL

LIEBE PFARRANGEHÖRIGE & FREUND*INNEN 
DER DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT ST. EMMERAM – ST. ULRICH,

um neuen Entwicklungen, kurzfristigen Änderungen, aber einfach auch neu geplan-
ten Terminen und Veranstaltungen besser gerecht zu werden und Sie immer auf dem 
Laufenden halten zu können, gibt es mittlerweile einige digitale Angebote der Domp-
farreiengemeinschaft:

Falls der Pfarrbrief in den Kirchen 
einmal vergriffen ist, können Sie 
mithilfe eines QR-Codes herunter-
laden oder sie melden sich gleich 
bei unserem Newsletter an und wir 
schicken Ihnen den neuen Pfarrbrief 



PFARRER 				    0171/9661033
ROMAN GERL 				    roman-gerl@t-online.de

PFARRVIKAR				    0941/597-1095 
FLORENT MUKALAY MUKUBA		  flo.mkb05@ymail.com

PASTORALREFERENT 			   0941/597-1099
JOHANNES DULLINGER 			  johannes.dullinger@bistum-regensburg.de

PASTORALASSISTENTIN			  0941/597-1090
VERONIKA LAUßER 			   veronika.lausser@bistum-regensburg.de

SOZIALSTATION MITTE-OST 
PFLEGEDIENSTLEITUNG 			  0941/798081
SABRINA FICHTEL			   info@caritas-sozialstation-mitte-ost.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro

	 Dienstag / Mittwoch / Donnerstag:  09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:   14.00 – 17.00 Uhr

Ferienöffnungszeiten: Mittwoch 09.00-12.00 Uhr
Vom 16.-20.08. ist das Pfarrbüro geschlossen.

  BANKVERBINDUNGEN DOMPFARREIENGEMEINSCHAFT

Kath. Dompfarramt St. Ulrich (Niedermünster), 
Liga Bank eG Regensburg, 

IBAN: DE49 7509 0300 00011003 86, BIC: GENODEF1M05

Kath. Pfarramt St. Emmeram, 
Liga Bank eG Regensburg, 

IBAN: DE45 7509 0300 00011011 37, BIC: GENODEF1M05

KATH. PFARRÄMTER ST. EMMERAM UND ST. ULRICH
Niedermünstergasse 4

Telefon: 	 0941/597-1090 
	 0941/597-1092 (Frau Susanna-Maria Kurz)
	 0941/597-1094 (Frau Melanie Danhauser)
Fax: 	 0941/597-1093
E-Mail:	 dompfarreiengemeinschaft@bistum-regensburg.de
Homepage:	 www.dompfarreiengemeinschaft.de 


